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Das bureau Heuchel Klag arbeitet seit 1991 als Künstlergruppe
zusammen. Es wurden zahlreiche Ausstellungen im In- und Ausland
realisiert. Seit 1998 befindet sich der Hauptsitz des bHK in Bellheim.
Hier werden künstlerische Projekte konzipiert und umgesetzt. Die
Arbeitsschwerpunkte sind die Bereiche Buchkunst und Baukunst. 



Das Gebäude befindet sich in der Hauptstraße 129 in Bellheim /
Rheinland-Pfalz. Das Grundstück ist 50 m lang und 8 m breit. Das
Gebäude hat eine Länge von 24 m und eine Breite von 4,80 m. Auf
dem Grundstück befinden sich eine Druckwerkstatt, ein Atelier, klei-
nere Ausstellungsräume, Archivräume und ein Wohnbereich. 
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"Das Haus ist Form, das Haus ist Körper imRaum.�
�Das Haus ist handwerkliches Ereignis. EinZusammenkleben von Materialien. Man nennt esKonstruktion. Das Haus steht neben einem Haus.Ich bringe neues Material ans Haus, ich nehme wegund füge hinzu, ich reiße auf, ich bohre rein, ichmach` es schwer und stabil.�

Christian Heuchel Architekt und Bildender Künstler, Köln.
Geboren 1966 in Germersheim. Studium der Architektur an der
Universität Karlsruhe und der Baukunst an der Kunstakademie
Düsseldorf. Abschluss als Meisterschüler mit Auszeichnung im Jahr
2000, Stipendiat auf Schloss Solitude Stuttgart. Seit 2001 Lehrauftrag
Kunst und Architektur an der Kunstakademie Düsseldorf.
Gründungsmitglied von bHK und rheinflügel. Förderpreis des Landes
NRW für junge Künstler 2005 mit rheinflügel.

Axonometrie 
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Gunter Klag Bildender Künstler, Bellheim.
Geboren 1965 in Ludwigshafen. Autodidakt. Mitglied des BBK
Rheinland-Pfalz. Zahlreiche künstlerische Arbeiten in öffentlichem
und privatem Besitz. Teilnahme an Kunst am Bau-Wettbewerben.
Tätigkeit im Bereich Erwachsenenbildung (Freihandzeichnen,
Elementares Gestalten, Hochdruck, Tiefdruck, Medienkunde).

"Das bHK ist ein LABOR. Ein Ort der ARBEIT.� 
�Mein Ansatz ist ein ökonomischer. 
Die Gegenstände entstehen im Zusammenwirken
von Persönlichkeiten. Die Arbeitsergebnisse finden
ihre Projektion in den unterschiedlichsten Medien,
natürlich bestimmt durch die arbeitenden Menschen.
Das bHK ist ein sich in Umnutzung befindliches
Wohnhaus, als zentrale Anlaufstelle der mittlerweile
zahlreichen Außenstellen des bHK."
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Ist dies doch eine Erweiterung, die das Vorstellungsvermögen weit
überbietet und jede pragmatische Konstruktion schachmatt stellt.�
Thomas Ruch Bildender Künstler, Basel / Düsseldorf.
1963 geboren in Basel.  Absolvierte eine Uhrmacherlehre in
Solothurn und absolvierte das Studium der freien Kunst an der
Kunstakademie in Düsseldorf, das er mit dem Akademiebrief
abschloss. Konrad Klapheck ernannte ihn zum Meisterschüler. Als bil-
dender Künstler arbeitet und lebt er in Düsseldorf und in Basel.

�Als Erstes kommt es schmal daher�
�Auch beim Betreten des Grundstückes will dasSchmale nicht enden. Das Erstaunliche dabei ist,dass ihm das Schmale angehaftet bleibt. Um dasMehrfache zieht sich das Grundstück in die Längeund lässt die Schmalheit, sich als Schmalheit mani-festieren. Um den Raum zu erweitern gäbe es nichtseinfacheres als einen Spiegel anzubringen. Es wäreerstaunlich, was ein Spiegel am hinteren Ende desGrundstücks zu leisten im Stande wäre.

Zeichnung Erweiterungsbau auf dem Grundstück
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"Ein Schiff liegt vor Anker. Darin arbeitet dasbHK�
�Ein Schwesterschiff folgt. Ein Neubau entsteht, derein Kommunikationsplateau anbietet und eineBibliothek beherbergt. Noch ist er eine Erzählung.Eine Stätte wird geschaffen, die als strategischerKnotenpunkt vielfältigster heterogener Gedanken-gänge fungiert. Sie gewährleistet kontinuierlicheProjektarbeit. Das bHK bewahrt seineEigenständigkeit und Handlungsfähigkeit, um auchRäume außerhalb gedanklich zu besetzen.� 

Dr. Ralph Musielski Komparatist, Hamburg.
geboren 1966. Ausbildung zum Sortimentsbuchhändler, Studium der
Komparatistik und Germanistik mit dem Schwerpunkt �comparative
arts� in Bonn und Berlin, Mitarbeiter am Wissenschaftskolleg zu
Berlin, Promotion im Jahr 2000 an der FU Berlin. Lehrbeauftragter an
der Universität Hamburg. Diverse Veröffentlichungen, u.a. über Hans
Henny Jahnn, Charles-Augustin Sainte-Beuve und die
Korrespondenz der "Gläsernen Kette".

Modell bHK Bellheim
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1998 bHK in neuen Räumen, Offene Ateliers 1999 Grenze Deutschland-Frankreich
Projektpräsentation 2000 Habitation II Werksätze, Projektpräsentation und workshop  2001
Habitation II, Buchpräsentation im Rahmen der bundesweiten Aktion �Zeitgleich� 2001Grafiken
und Editionen des bHK, Offene Ateliers 2002 Nachtstücke, Buchpräsentation 2003 Der Rhein und
Saturday Night, Buchpräsentation 2004 bHK und Gäste, Offene Ateliers  2005 Pneubar-ein
Luftkurort, im Rahmen des �Kultursommers Rheinland-Pfalz� und der Aktion �Offene Ateliers�.
2006 Hommage an Heinrich Heine und Robert Schumann Ausstellung und Lesung.

Kunsthaus des bHK
Projektpräsentationen in Bellheim

In den Räumen des Kunsthaus des bHK finden seit 1998 regelmäßig
Projektpräsentationen statt. Hierzu wird die Öffentlichkeit eingeladen.
Die Ausstellungen, Vorträge und Seminare sind eingebunden in die
landesweite Aktion �Offene Ateliers�, den �Kultursommer Rheinland-
Pfalz� und die Ausstellungsreihe �Zeitgleich� des BBK. Die
Projektpräsentationen geben Einblick in die Arbeitsweise des bHK
und zeigen aktuelle künstlerische Arbeiten.



Ausstellungsräume
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Kultursommer Rheinland-Pfalz 2006 "Welt-Meister" 
Hommage an Heinrich Heine und Robert Schumann
Dem 150. Todestag zweier herausragender Künstler wird in diesem Jahr gedacht: Heinrich Heine und Robert Schumann. Der Dichter und der
Komponist schrieben beide auf eigene Weise deutsche Kulturgeschichte. Für die Entwicklung der Romantik sind sie von unterschiedlicher
Bedeutung. Nur ein einziges Mal begegneten sie sich persönlich. Beider Leben und Schaffen sind jedoch eng miteinander verknüpft. Berühmte
Schnittstelle ihres Wirkens sind 40 Lieder, die Schumann zu Versen Heines komponierte.
Gerade die Übergänge zwischen Literatur, Musik und bildender Kunst rückt diese intermediale Hommage in den Vordergrund. Zeitgenössische
Künstler setzen sich unkonventionell mit dem sprachlichen und musikalischen Erbe der beiden Genies auseinander. Mitwirkende Künstler sind
Thomas Ruch, Werner Laubscher, Mike Überall,  Gunter Klag, Andreas Kohm, Thomas Salzmann und Christian Heuchel. 



bHk BuchkunstKünstlerbücher
Das Künstlerbuch ist ein wertvolles und exklusives Produkt. Es hat
den Status des Einmaligen - handgefertigt, handsigniert und nume-
riert. Jährlich entstehen in den Werkstätten des bHK 2-3 Bücher und
Mappenwerke. Als Unikat, in limitierten Kleinauflagen und als
Vorzugsausgaben. Es entstehen handwerklich und künstlerisch hoch-
wertige Sammelobjekte. Erfolgreiche Teilnahme in Le Locle 04, 4.
Editionale Köln 05 und Frankfurter Buchmesse 06.

1999 Canto Vuoto - poesia calma, eine Kiste  2000 Habitation II, ein Unikat 2002 Nachtstücke,
nach den �Nachtwachen� von Bonaventura  2003 Der Rhein Von der Quelle zur Mündung, mit
freundlicher Unterstützung der Deutsch-Schweizer Wirtschaftsvereinigung e.V. 2003 bled, babb-
ble, bissle, bidde Stuttgarter Variationen 2003 Saturday night...., nach einem Liedtext der Dead
Kennedys USA 2004 bar for five birds without birds, Projekt �arting� Aachen 2004 Die grafische
Einteilung einer Scheibe als Versuch einer Weltenteilung 2005 Com_positum bei, mit, neben,
hinter, nach Heinrich Heine & Robert Schumann 2006 INDIA, Künstlerbuch zur Buchmesse
Frankfurt.
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1994 Denkmal für die ermordeten Juden Europas, Berllin (WBW) 1995 Scheibenfeld, Wiesbaden (R)  1996 Der
Kubus, Bellheim (WB), Rapport, Taufkirche �Karl der Große� Ingelheim (R)  1997 Lärmschutzwand, Regensburg
(WB), Lesesaal, Bertelsmann AG, Gütersloh (WBW)  1998 Hörsaal, TU Cottbus (WB), [Pnø], Hamburg (R), Das
Ministerium, Hafermagazin Landau (WBW)  1999 Schwebende Tafel, Gymnasium Schifferstadt (WBW), Gelb,
Universität Karlsruhe (WB), Schlot, Kohlenhalte Hannover (WBW)  2000 Fontäne, Berlin (WBW engere Wahl),
Brunnen Willy-Brandt-Platz Essen (WBW), Stadtturm, Neustadt (R)  2001 Erweiterung der Akademie Schloss
Solitude, Stuttgart (R), der Kubus Realschule Speyer (WBW) Temporäre Gärten Berlin (WBW Preis), Stadt und
Geflecht, Korbstadt Lichtenfels (WB), Seerosen, Garteninsel Dyckerfeld (Kooperation Karl Stammnitz), Raum10-
Raum 10* Aalen (R)  2002 Gedenkstätte Bergen Belsen, Der Brunnen, Fleetplatz Hamburg (WBW), Gasviertel,
Dresden (WBW)  2003 Seetor, Dresden (WBW), Nachtigall, Jardins Lausanne (WBW), Stahlwerk Ergste,
Schwerte (WBW Kooperation rheinflügel) 2004 bar for birds Aachen (WBW), Der Flaneur und das Rondell, Wien
(WBW mit rheinflügel 1.Preis), Tag und Nacht, Spielbudenplatz Hamburg (internationeler WBW mit  Büro Bauer
engere Wahl), Scheibenfeld, St.Pölten Österreich (WBW), Lebanese Cedar_modern,TrevisoItalien (WBW)
2005 Le monde Karl Ernst Osthaus-Preis (WBW), Sissi Karlsplatz Wien (WBW), Deus ex machina Stadtkirche
Düsseldorf (WBW), 2006 Stars Dorfplatz Bellheim (in R), Lux Naturae Deutsche Botschaft Warschau (WBW)

Die künstlerischen und architektonischen Projekte werden für den
öffentlichen Stadtraum und für private Innenräume konzipiert. Die
Anforderungen des jeweiligen Raumes bestimmen die Ausführung
der jeweiligen Arbeit. Die Kompetenz der Gruppe unterstützt dabei die
Ideenfindung und ermöglicht die Realisierung des Projektes vor Ort.

(R) = Realisierung, (WBW) = Wettbewerb



Artikel im Deutschen Architektenblatt 9/2004
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Der Flaneur und das Rondell, Museumsvorplatz MQ Wien (WB mit rheinflügel 1.Preis)
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Tag und Nacht, Spielbudenplatz Hamburg (WB mit Büro Karl Bauer, engere Wahl)
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STARS 
Die Hauptstraße in Bellheim ist eine lebendige Verkehrsachse. Hier
befinden sich die wichtigsten Gebäude des Dorfes. Um die Funktion
der Straße zu stärken hat man einen neuen Dorfplatz geschaffen. Die
Brunnenfigur STARS ist Symbol für die Partnerschaft der europäi-
schen Dörfer Kozmin (Polen) und Bellheim (Deutschland). STARS
nimmt als Grundlage die Sterne aus der Flagge der europäischen
Union. Ein Stern für Kozmin, ein Stern für Bellheim. Die beiden Sterne
berühren sich, sie überschneiden sich, sie verschmelzen miteinander. 

Entwurfsschritte Wolke, Kleid und Stars 2005 - 2006
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